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18 | Kärn ten Sams tag 20. Mai 2023

Pensionisten tricksten Telefonbetrüger
aus
Das Ehe paar schil dert, wie es mit hil fe der Po li zei das ah nungs lo se Opfer spiel te und ein Be trü -
ger in Eben thal ver haf tet wer den konn te.
Von Ma nue la Kal ser

Ein 22-jäh ri ger Pole woll te ein Pen sio nis ten-Ehe paar aus Eben thal mit der Toch ter-Sohn-Ma sche her -

ein le gen. Die bei den Kärnt ner haben den Spieß um ge dreht und dem Te le fon be trü ger eine Falle ge stellt:

Am Don ners tag wurde der Mann in Eben thal fest ge nom men.

Die be tro≠ e ne Pen sio nis tin er zählt: „Ich er hielt am Don ners tag gegen Mit tag auf un se rem Fest netz te -

le fon einen Anruf von einer Frau mit deut schem Ak zent.“ Die Un be kann te habe ge sagt: „Hier spricht

die Po li zei. Ihre Toch ter ist bei uns.“ Die junge Frau sei in einen Ver kehrs un fall ver wi ckelt, bei dem eine

an de re Per son ge tö tet wurde. „Da bekam ich einen Knö del im Magen“, sagt die Kärnt ne rin. Denn sie

hat eine Toch ter, die Auto fährt.

Die Be trü ge rin sagte wei ter: „Ihre Toch ter kommt in U-Haft.“ Die Kärnt ne rin ant wor te te, sie wolle

ihre Toch ter spre chen. „Dann kam eine schluch zen de Per son ans Te le fon und da merk te ich, das ist

ganz si cher nicht meine Toch ter.“ „Tina, be ru hig’ dich“, sagte die Pen sio nis tin zu der wei nen den Un be -

kann ten. Ihre Toch ter heißt aber nicht Tina! Die heu len de Frau re agier te nicht auf den fal schen Namen

und schluchz te wei ter. Dann kam wie der die fal sche Po li zis tin ans Te le fon und er klär te, die Toch ter

habe einen „Ner ven zu sam men bruch“. Um einer Haft stra fe zu ent ge hen, soll te das Ehe paar für die

Toch ter eine Kau ti on zah len. Spä tes tens da war der Pen sio nis tin klar, dass sie eine Be trü ge rin am Ohr

hat.

„So fort habe ich mei nem Mann zu ge flüs tert, er soll mit dem Handy die Po li zei an ru fen“, be rich tet die

Kla gen fur te rin. „Die Po li zis ten waren schnell bei uns, sie waren groß ar tig.“ Die Er mitt ler haben das Te -

le fo nat mit ge hört und die Pen sio nis tin auf ge for dert, so lange wie mög lich wei ter zu spre chen.

Ins ge samt hat die Frau in der Folge ein ein halb Stun den mit der fal schen Po li zis tin te le fo niert. „Das

Ge spräch ist immer ab sur der ge wor den. Die Frau ver lang te 92.000 Euro Kau ti on von mir. Ich habe aber

er klärt, ich habe kein Bar geld, nur Schmuck. Am Ende wurde ich auf ge for dert, mei nen Schmuck in eine

Ta sche zu pa cken.“ Nach satz der fal schen Po li zis tin: „Bitte nur Gold schmuck, keine Per len, keine Stei -

ne.“

Die fal sche Po li zis tin ver lang te, dass die Kärnt ne rin mit dem Schmuck zu einem Tre≠ punkt kommt.

Aber auch da legte sich die Pen sio nis tin quer: Sie habe kein Auto und der Bus fahre erst in einer Stun -

de. Völ lig ent nervt wil lig te die Be trü ge rin schließ lich ein, die Kau ti on bei der Wohn adres se der Frau

ab zu ho len. „Ich war te te mit einem Sa ckerl auf der Stra ße.“
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Ein ech ter Er mitt ler stand als Spa zier gän ger ge tarnt in der Nähe. Plötz lich kam, wie ver ein bart, ein

jun ger „Po li zist in Zivil“ daher und woll te den Schmuck ab ho len. Der Be trü ger war ein 22-jäh ri ger Pole.

Er soll te die Kau ti on über neh men. „Er streck te die Hand aus und sagte freund lich Guten Tag.“ In die -

sem Mo ment kamen die Po li zis ten aus ihren Ver ste cken her vor und brüll ten: „Auf die Knie!“ Der Pole

wurde ver haf tet. Wei te re Er he bun gen lau fen.

“Hier spricht die Po li zei. Ihre Toch ter ist bei uns, es gab einen
Ver kehrs un fall.

”
Fal sche Po li zis tin am Te le fon

“Ist mei ner Toch ter etwas pas siert? Ich will sie spre chen.

”
Pen sio nis tin

“Ein an de rer Ver kehrs teil neh mer ist tot, Ihre Toch ter kommt in
Un ter su chungs haft.

”


